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Herzlich Willkommen  

zum Vortrag: Ran an die Fördertöpfe!



Quelle: LBBW

Gebäudeförderung

Energieeffizienz und Umweltschutz

Innovation, Digitalisierung und KI

Allgemeine Mittelstandsförderung

Förderschwerpunkte 2026 
Relevante Förderkreditprogramme der KfW und L-Bank
+ Stand Januar 2026 +
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Gebäudeförderung

Energieeffizienz und Umweltschutz

Innovation, Digitalisierung und KI

Allgemeine Mittelstandsförderung

Innovationsfinanzierung 
Tilgungszuschuss bis zu 2 % und ERP-Förderzuschuss bis zu 5 %

Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)
Sanierungsförderung WG + NWG, Tilgungszuschuss bis zu 45 % + hohe Zinsverbilligung

Digitalisierungsfinanzierung 
Digitalisierungsprämie 5 % oder Tilgungszuschuss bis zu 2 % und ERP-Förderzuschuss bis zu 5 %

Klimafreundlicher Neubau (KFN)
Neubauförderung WG + NWG, Zinsverbilligung (ohne Tilgungszuschuss)

Gründungs- und Wachstumsfinanzierung BW (GuW BW)
Nachhaltigkeitsbonus (zusätzliche ZV), Meistergründungsprämie 10 %, junge / etablierte Unternehmen

Investitionskredit Nachhaltige Mobilität
Pkw, Krafträder, leichte Nutzfahrzeuge, z. B. Brennstoffzellenfahrzeuge, batterieelektrische Fahrzeuge

ERP-Förderkredit KMU / KfW-Förderkredit großer Mittelstand
Alternative zur GuW BW, junge / etablierte Unternehmen

Bundesförderung für Energie- und Ressourceneffizienz in 

der Wirtschaft  Maßnahmen zur Senkung der Treibhausgasemissionen, TZ bis zu 60 %

Liquiditätskredit
Sondertilgungsrecht (Auszahlungskurs: 99 %), auch > KMU (in der Regel bis 500 Beschäftigte), beihilfefrei

Investitionsfinanzierung
Nachhaltigkeitsbonus (zusätzliche ZV), GU, V+V, LZ bis 30 Jahre, 20 Jahre Zinsbindung, Nachfinanzierung

Energiefinanzierung
2 Varianten: „Aufdach PV Anlagen und Speicher“ sowie „sonstige Anlagen“

Tourismusfinanzierung Plus 
Tilgungszuschuss 10 %, Nachhaltigkeitsbonus (zusätzliche ZV), junge / etablierte Unternehmen

KfW-Programm Erneuerbare Energien - Standard
Alternative zur Energiefinanzierung (alle Maßnahmen zur Nutzung erneuerbarer Energien)

Förderschwerpunkte 2026 
Relevante Förderkreditprogramme der KfW und L-Bank
+ Stand Januar 2026 +
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Gründungs- und 

Wachstumsfinanzierung (GuW-BW)

der L-Bank 



GuW-BW der L-Bank

Wer?

Was?

→ Kleine und mittlere Unternehmen (entsprechend KMU-Kriterium der EU)

→ Investitionsvorhaben aller Art

→ Betriebsmittel (max. 5 Jahre Laufzeit) Warenlager (max. 10 Jahre Laufzeit)

Wie?

→ Zinsverbilligtes Darlehen (Kondition „Junge Unternehmen“ oder „Etablierte Unternehmen“)

→ Nachhaltigkeitsbonus möglich (zusätzliche Zinsverbilligung von bis zu 20 Basispunkte)

→ Meistergründungsprämie möglich (10 % Tilgungszuschuss max. 10.000 EUR) 

Wann? → vor Vorhabensbeginn

Wieviel? → maximal 5 Millionen Euro

Quelle: LBBW



Innovation



ERP-Förderkredit Innovation (513/514)
Innovationsfinanzierung (KMU 637/638/639/633 GU 640/641/642)

Unternehmen bis 500 Mio. EUR Jahresumsatz

Vorhaben Förderstufe ERP-Förderzuschuss

Entwicklung und/oder Umsetzung 

von 

KI-Innovationen

Entwicklung von Innovationen 

(F&E oder Konzepterstellung)

Investitionsbedarf zur Umsetzung 

vorab entwickelter Innovationen

• einfache Produkt- und 

Dienstleistungs- oder 

Produktverbesserungen

• Markteinführungen

innovatives Unternehmen

Überdurchschnittlich hohes 

Vorhaben (>5% JU)

Stufe 3

HighEnd-Innovation

Stufe 2

LevelUp-Innovation

Stufe 1

Basisinnovation
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Förderstufe

PK A / Laufzeit 10 Jahre 

Tilgungungszuschuss (KMU)

5%
max. 200.000 EUR

KI 2% / 1%

3%
max. 200.000 EUR

IG 2% / 1%

kein Zuschuss/TZ

Entwicklung und Umsetzung eines 

innovativen Geschäftsmodells (IG)

nein

ja



Digitalisierung



ERP-Förderkredit Digitalisierung (511/512)
Digitalisierungsfinanzierung (KMU 630/631/632/633 GU 634/635/636)

Unternehmen bis 500 Mio. EUR Jahresumsatz

Vorhaben Förderstufe ERP-Förderzuschuss

Hauptziel ist Einsatz von 

Künstlicher Intelligenz *

Digitale Transformation

Erhöhung der IT-Sicherheit

Mitarbeiterweiterbildung im 

Bereich Digitalisierung

Implementierung einer 

modernen Basis IT-

Infrastruktur

Überdurchschnittlich hohes 

Vorhaben (>3% JU)

KMU + Digicheck

Stufe 3

HighEnd-Digitalisierung

Stufe 2

LevelUp-Digitalisierung

Stufe 1

Basisdigitalisierung

5%
max. 200.000 EUR

3%
max. 200.000 EUR

kein Zuschuss/TZ
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Finanzierung mit anderen KfW- oder L-Bank Programmen

Tilgungungszuschuss (KMU)

TZ KI 2% / 1% 
oder einmalig Digitalisierungsprämie 5%

einmalig Digitalisierungsprämie 5%

*) Unterstützung KI-Expertennetzwerk der L-Bank möglich



Antragsteller

• KMU

und

• GU

(max. 500 Mio. EUR Gruppenumsatz)

Verwendungsnachweis

• banküblich, das L-Bank-Formular bei 

Tilgungszuschüssen einreichen

Kombinierbarkeit

• nicht mit Landeszuschüssen

Digitalisierungs- und Innovationsfinanzierung
KMU und GU

Darlehenskonditionen

Betrag:  KMU: 5 Mio. €; GU: max. 25 Mio. €

KMU höhere Beträge ohne Tilgungszuschuss

Basisförderung (nur KMU): max. 7.5 Mio. €

Laufzeit: 5, 7, 10

Zinsbindung:    entsprechend der Laufzeit

Sondertilgung:  

LevelUp und HighEnd: Jahre 1 -3 ausge-

schlossen, danach gegen VFE in Teilbeträgen

Basis: jederzeit gegen VFE in Teilbeträgen

Rechtzeitige Antragstellung:

Antrag vor Beginn 

oder 

KMU-Förderung:

Beihilfeantrag vor Beginn und Antrag innerhalb 

von Ultimo plus 3 Monaten nach Beginn

GU-Förderung:

Beihilfeantrag & vor 50 % Vorhabensfortschritt

Antragsunterlagen

Bestätigung zum Antrag

Beihilfe

de minimis

KMU-Behilfen (Art. 17 AGVO)

FuE-Beihilfen  (Art. 25 AGVO)

Besicherung

keine Vorgaben



Tourismusfinanzierung



Tourismusfinanzierung Plus (009) der L-Bank
NEU: Auch für Unternehmen der Freizeitbranche

Quelle: LBBW

Wer?

Was?

Kleine und mittlere Unternehmen aus dem touristisch geprägten stationären Beherbergungs- und Gastronomiegewerbe

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2025 (WZ 2025) z. B. Hotels, Gaststätten, Ferienunterkünfte, Campingplätze 

Neu seit 23.10.2025: Kleine und mittlere Unternehmen der touristisch geprägten Freizeitbranche

z. B. Themen- und Freizeitparks, Klettergarten, Baumwipfelpfad, Bike-Park

Grundsätzlicher Fokus ist die Modernisierung im Bestand:

→ Modernisierung bestehender Gebäude, Innenräume, Außenanlagen und digitale Innovationen

→ Neubauten oder Erweiterungen in Verbindung mit Bestandsmodernisierung

Ausnahme: bei Unternehmen aus der Freizeitbranche auch der Neubau (als alleinige Maßnahme)

→ Betriebsübernahmen in Verbindung mit Bestandsmodernisierung 

NEU: 15 % der Fördersumme in der Regel ausreichend, alternative Regelung: mind. 300.000 Euro

→ Reaktivierung leerstehender oder ungenutzter Gebäuden (keine Bestandsmodernisierung erforderlich)

Besonderheiten:

→ Antragstellende Unternehmen müssen einen Gewerbebetrieb angemeldet haben (auch bei Ferienwohnungen)

→ Antragsberechtigt sind in der Regel nur die Unternehmen, nicht die Gesellschafter

Wie?

→ Zinsverbilligtes Darlehen (Kondition „Junge Unternehmen“ oder „Etablierte Unternehmen“)

→ Nachhaltigkeitsbonus möglich (zusätzliche Zinsverbilligung von bis zu 20 Basispunkte)

→ 10 % Tilgungszuschuss, max. 200.000 Euro



Verteilung gesamtes Fördervolumen in BW

Quelle: KfW, L-Bank
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Thomas Börsig

stv. Direktor

Telefon: 0621 428–72364

Telefax: 0621 428–72582

thomas.boersig@LBBW.de



Nachhaltigkeitsbonus der L-Bank 
Bonushöhe seit 1. Januar 2025

* Private Antragsteller erhalten den NHB, wenn sie sich an einem Unternehmen beteiligen und durch den Einstieg die CO2-Bilanz erstmalig zur Leitlinie des künftigen Handelns im Unternehmen machen. 

Stufe 1 Stufe 2 ROADMAP

CO2-Reduktion
Reduzierung Scope 1+2 Emissionen 

um 50 % bis 2030

+ Festlegung eines CO2-Einsparziels bis 2030 (> 50 %)

+ Erstellung Maßnahmenkatalog zur Zielerreichung
Erstellung einer CO2-Bilanz

Zusätzliche Zinsverbilligung: 5 BP Zusätzliche Zinsverbilligung: 20 BP  (5 BP aus Stufe 1 + weitere 15 BP)

Unternehmensbezogene Förderung* als zusätzliche Zinsverbilligung 

▪ unabhängig vom zu fördernden Vorhaben

▪ in der „GuW BW“, „Investitionsfinanzierung“ und „Tourismusfinanzierung Plus“ 

Stufe 3

Ein Nachhaltigkeitsbonus wird gewährt, wenn Unternehmen eine CO2-Bilanz besitzen oder erstellen (=> Stufe 1) und wenn ein

CO2-Einsparfahrplan für eine CO2-Reduktion um mindestens 50 % bis 2030 erstellt wird (=> Stufe 2).

+++ Die Größe des CO2-Fußabdrucks und das Erreichen des CO2-Einsparziels sind keine Förderauflage. +++

Wiederholte 

Antragstellung
CO2-Bilanz

Bei Erstbeantragung vor dem  

31.12.2024 oder 31.12.2023*
(geändert zum 01.07.2025) 

* Erstbeantragung vor dem 31.12.2023: 

Unternehmen müssen planmäßige Umsetz-

ung des Maßnahmenplans bestätigen und 

erneut eine CO2-Bilanz (für 2024) vorlegen.



Mittlere Unternehmen:

max. 249 Mitarbeiter und

Jahresumsatz < 50 Mio. € oder Bilanzsumme < 43 Mio. €    

Kleine Unternehmen:

max. 49 Mitarbeiter und

Jahresumsatz oder Bilanzsumme < 10 Mio. €

Zu kleinen und mittleren Unternehmen zählen entsprechend der 

Definition der EU-Kommission folgende Unternehmen:

96 % der deutschen Unternehmen zählen zum kleinen Mittelstand



Exkurs:

ERP-Förderzuschuss



Auszahlung

Nach Vollauszahlung des Förderdarlehens –

als Mitteilung mit Dateianhang über FGCenter

Antragsberechtigung:

In Verbindung mit dem ERP-Förderkredit 

Innovation und Digitalisierung oder mit 

Landesförderprogrammen wie der 

Innovations- und der 

Digitalisierungsfinanzierung

Antragsteller
Unternehmen bis zu einem Gruppenumsatz 

von max. 500 Mio. EUR mit mehrheitlich 

privaten Gesellschafterkreis

Antragszeitpunkt

ERP Förderkredit Innovation und 

ERP-Förderkredit Digitalisierung:

Als Anlage zum Darlehensantrag (am Besten 

zeitgleich) auch innerhalb von 3 Monaten 

nach KfW-Zusage möglich.

Innovationsfinanzierung und 

Digitalisierungsfinanzierung: 

Innerhalb von 3 Monaten nach Darlehens-

zusage als Mitteilung mit Dateianhang über 

FGCenter

Mittelverwendung

• Für allgemeine Liquidität unabhängig vom 

Förderzweck des Darlehens.

Verwendungsnachweis

keiner 

Für die Förderdarlehen gelten die bekannten 

Verwendungsnachweisregelungen

Beihilferecht

Allgemeine de minimis-Verordnung (max. 300 

TEUR pro Unternehmen/-gruppe innerhalb 

von 3 Jahren nach Zusage (taggenau)

Der ERP-Förderzuschuss wird immer auf de 

minimis Basis vergeben, unabhängig davon, 

ob das zu grundliegende Darlehen nach der 

de minimis Verordnung oder auf Basis der 

Artikel 17 und 25 der AGVO genehmigt 

wurde.

ERP-Förderzuschuss
gültig für Darlehenszusagen der neuen Förderprogramme ab dem 01.07.2025

ERP-Förderzuschuss

Höhe:

HighEnd: 5 %, LevelUp: 3 % 

des Darlehensbetrags, 

max. 200 TEUR
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Thomas Behringer 
Firmenkundenberater  

Ansprechpartner 

Förderkredite 

E-Mail:
thomas.behringer@

spk-stb.de

Tel.: 07672 415 235

Matthias Volk 
Firmenkundenberater 

Ansprechpartner 

Förderkredite

E-Mail:
matthias.volk@

spk-stb.de

Tel.: 07672 415 225

Fabian Schmidt 
Firmenkundenberater 

Ansprechpartner

Förderkredite 

E-Mail:
fabian.schmidt@

spk-stb.de

Tel.: 07672 415 224

Sparkasse St. Blasien 
Ihre Ansprechpartner 

mailto:gerhard.behringer@spk-stb.de
mailto:gerhard.behringer@spk-stb.de
mailto:gerhard.behringer@spk-stb.de
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Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


